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Vorwort

Das Schreiben einer Doktorarbeit ist wie das Besteigen eines Berges. Vom
Tal aus ist der Berg zwar wunderschön, aber man weiß, dass der Weg weit
und anstrengend sein wird. Trotzdem macht man sich auf den Weg. Nach
anfänglicher Begeisterung kämpft man mit sich selbst und zweifelt an der
eigenen Fähigkeit, das Ziel zu erreichen. Zum Glück ist der Doktorvater
dein Wegweiser, und die Kollegen, Freunde und Familie sind deine engen
Wegbegleiter, die dir wieder auf die Beine helfen, wenn du fällst. Nun ist
der Weg sehr, sehr lang und manchmal auch frustrierend. Es gibt sogar
Momente, in denen man die Bergbesteigung ganz aufgeben will. Wenn
dann der Gipfel zum Greifen nah ist, bist du außer Atem, aber euphorisch.
Die Aussicht vom Berg ist grandios. Du siehst, wie sich dein Blick erwei-
tert hat. Du bist deinen Wegbegleitern aus tiefstem Herzen dankbar.

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2020/21 von der Juris-
tischen Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität München als Disser-
tation angenommen. Sie entstand im Rahmen meiner Tätigkeit als Dok-
torandin und wissenschaftliche Mitarbeiterin am Max-Planck-Institut für
Sozialrecht und Sozialpolitik in München.

Mein Dank gilt zuallererst meinem Doktorvater Herrn Prof. Dr. Ulrich
Becker, LL.M. (EHI), Direktor des Münchener Max-Planck-Instituts für
Sozialrecht und Sozialpolitik für die außerordentliche Unterstützung und
Förderung bei der Erstellung dieser Arbeit. Gleichfalls zu Dank verpflich-
tet bin ich Herrn Prof. Dr. Stefan Korioth für die zügige Erstellung des
Zweitgutachtens.

Ein herzlicher Dank geht auch an Frau Dr. Eva-Maria Hohnerlein, Refe-
rentin an meinem Institut, und Herrn Prof. Dr. Grega Strban, Dekan der
juristischen Fakultät in Ljubljana, Slowenien, deren hilfreiche Hinweise
in persönlichen Gesprächen zur Konzeption und Entwicklung der Arbeit
in unschätzbaren Maße beigetragen haben. Besonderer Dank geht auch an
Herrn Dr. Martin Weidlich; die Arbeit hat von seiner Lektüre erheblich
profitiert.

Ich bedanke mich auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des
Instituts deren Kritik und Anregungen mir beim Schreiben der Doktorar-
beit sehr geholfen haben. Unter ihnen möchte ich insbesondere Frau Nina
Schubert, Frau Dr. Ya-Chu Tsai und Frau Francisca Salih-Sanchez nennen.
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Schließlich möchte ich mich bei meinen Eltern bedanken, die mich stets
liebevoll unterstützt haben. Zu erwähnen sind hier unbedingt auch meine
drei Schwestern, die mein Leben bunter machen. Nicht zuletzt möchte ich
mich bei meinem Mann Dr. Uroš Kržič bedanken, der an mich immer
geglaubt hat. Er war es auch, der mich für das Bergsteigen begeistert hat.
Genannt sei dabei auch meine liebe Tochter Julia, die mein Leben jeden
Tag reicher macht. Das Buch ist meiner Familie gewidmet.

 

München, im April 2021 Dr. Andreja K. Bogataj, LL.M.

Vorwort
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